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Stadt- und Landkreise 
und kreisangehörige Städte mit einem 
Jugendamt in Baden-Württemberg 
 

Stuttgart, 22.04.2015 
 

Rundschreiben Nr. Dez. 4-09/2015 des Kommunalverbands für Jugend 
und Soziales Baden-Württemberg  

 Nr. 429/2015 des Landkreistags  
 Nr. R 25604/2015 des Städtetags 
 
Unbegleitete minderjährige Flüchtlinge (UmF) 
Verteilverfahren in Baden-Württemberg 
 
Anlage 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit Rundschreiben vom 25.02.2015 haben wir Sie unter anderem über die gemeinsamen 
Schreiben von Landkreistag, Städtetag und KVJS an die Ministerialdirektoren des Integra-
tionsministeriums und des Sozialministeriums informiert. Mit diesen Schreiben haben wir 
um eine Änderung des Verteilverfahrens bei asylbegehrenden UmF gebeten. 
 
Herr Ministerialdirektor Dr. Hammann hat mit Schreiben vom 09.04.2015 (Anlage) auch im 
Namen von Herrn Ministerialdirektor Lämmle geantwortet und darüber informiert, dass 
„nunmehr eine konsequent quotenbasierte Verteilung der asylbegehrenden unbegleiteten 
minderjährigen Flüchtlinge ohne vorgeschalteten einvernehmlichen Abstimmungsprozess“ 
erprobt werden soll. Alles Weitere können Sie dem beiliegenden Schreiben entnehmen. 
 
Bei der Arbeitstagung der badischen Kreisjugendamtsleitungen am 15.04.2015 hat Herr 
Retzler vom Regierungspräsidium Karlsruhe teilgenommen und bestätigt, dass das Ver-
fahren ab Mai 2015 umgestellt wird. Er bat in diesem Zusammenhang nochmals um die 
Benennung von Ansprechpartnern in jedem Jugendamt.  
 
Wir dürfen Sie bitten, eine zügige Übernahme der nach dem geänderten Verfahren zuge-
wiesenen UmF sicherzustellen und – sofern noch nicht geschehen – dem Regierungsprä-
sidium Karlsruhe Ihre Ansprechpartner bald mitzuteilen. 
 
Das Regierungspräsidium wird in Abstimmung mit dem Integrationsministerium prüfen, ob 
den Stadt- und Landkreisen und Städten mit eigenem Jugendamt die Aufnahmequoten für 
die unbegleiteten minderjährigen Flüchtlinge bekannt gegeben werden können. 
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Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
     
gez. 
Roland Kaiser  

gez. 
Christa Heilemann  

gez. 
Benjamin Lachat 

   
   
   
 


